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Mobile Pflege Oberzent  
in neuen Räumlichkeiten
Die Mobile Pflege Oberzent ist innerhalb der Seniorenresi-
denz Hedwig Henneböhl in Oberzent in neue großzügige und 
sehr ansprechende Räumlichkeiten umgezogen.>> Seite 2

Frank Wedekind ist das Gesicht  
des Arbeitgeberservice des KJC
Frank Wedekind hat den Arbeitgeberservice (AGS) des 
Kommunalen Job-Center (KJC) des Odenwaldkreises 
übernommen.>> Seite 2
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ENTEGA baut erstmals schwimmende PV-Anlage 
Energieversorgung

Ökostrom von einem Baggersee in Riedstadt

Schwimmende Solar-Panels auf Gewässern bieten viele Vorteile. Foto: iStock

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. ENTEGA erschließt neue 
Flächenpotenziale für den Ausbau der 
erneuerbaren Energien in der Region 
und wird erstmals eine schwimmende 
Photovoltaikanlage auf einem Bagger-
see in Riedstadt-Crumstadt errichten. 
„Die Vorteile von Solarkraftwerken auf 
Gewässern sind immens“, sagt Jannes 
Kreis, Geschäftsführer der ENTEGA-Toch-
ter Energy Project Solutions (EPS), die die 
Anlage realisieren wird. Auch Riedstadts 
Bürgermeister Marcus Kretschmann ist 
begeistert: „Die Büchnerstadt Riedstadt 
setzt sich auf vielen Wegen für den Aus-
bau erneuerbarer Energien ein und ich 
freue mich sehr, dass diese innovative 
Technik hier bei uns erstmals in der Re-
gion zum Einsatz kommt.“

Nach Angaben des statistischen Bun-
desamtes gibt es in Deutschland der-
zeit rund 2,2 Millionen PV-Anlagen. Die 
meisten sind auf Gebäuden installiert. 
Es gibt zudem einige tausend Solar-

parks auf Freiflächen. PV-Anlagen auf 
Gewässern sind die Ausnahme. Dabei 
gibt es sehr viele Vorteile: Es bestehen 
insbesondere bei Baggerseen, die für die 
Öffentlichkeit gesperrt sind, keine kon-
kurrierenden Nutzungsmöglichkeiten 
wie bei Ackerflächen oder bei geplanten 
Baugebieten. 

Die schwimmenden PV-Anlagen sind 
durch die Kühlung des Wassers im Ver-
gleich zu Freiflächen- oder Dachanlagen 
zudem ertragsreicher. Die schwimmen-
de PV-Anlage in Crumstadt-Riedstadt 
auf einem Baggersee der Waschkies-
werk Crumstadt GmbH & Co. KG hat 
eine Fläche von 4.320 Quadratmeter. 
Der Baubeginn wird im Sommer 2023 
sein. Die Investitionskosten liegen bei 
1,3 Millionen Euro. Im ersten Bauab-
schnitt hat die „Floating-PV“ eine Leis-
tung von rund 930 kWp. Die 1660 So-
larmodule erzeugen jährlich etwa 950 
Megawattstunden Ökostrom (MWh). 
Das Kieswerk verwendet davon 65 Pro-
zent direkt vor Ort. Die restliche Menge 

wird in das Verteilnetz der e-netz Süd-
hessen eingespeist. „Gerade energiein-
tensive Kieswerke eignen sich optimal 
für schwimmende PV-Anlagen, weil die 
Sonne vornehmlich dann scheint, wenn 
Kies und Sand abgebaut werden“, sagt 
Jannes Kreis. Wegen der Größe des Bag-
gersees ist geplant, die Anlage in den 
nächsten Jahren zu erweitern.

Energy Project Solutions (EPS) hat die 
schwimmende PV-Anlage als General-
unternehmer geplant und wird die PV-
Anlage errichten. Die EPS realisierte zu-
dem die erforderliche Trafostation und 
den Netzanschluss. Die hundertprozen-
tige ENTEGA-Tochter ist darauf speziali-
siert, Industriekunden, Stadtwerke und 
Kommunen auf ihrem individuellen 
Weg zur Klimaneutralität zu unterstüt-
zen. EPS sucht nach Einsparpotenzialen, 
erarbeitet Grundlagen für Investitions-
entscheidungen und plant auf dieser 
Basis klimafreundliche Energiesysteme. 
EPS übernimmt auch den Bau oder Be-
wirtschaftung von Anlagen.<<

Angebote der Elternakademie
Gesundheit

Infoabend, Säuglingspflege und Yoga im April

Jetzt anmelden zu den Yogakursen und zum Säuglingspflege-Kompaktkurs in der
Elternakademie am GZO. Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Die nächsten Kurse „Yoga für 
Schwangere“ und „Yoga nach der Ge-
burt“ starteten am 11.4. in der Elter-
nakademie am Gesundheitszentrum 
Odenwaldkreis (GZO). Der Säuglings-
pflege-Kompaktkurs am 15.4. von 10-13 
Uhr informiert werdende (Groß-)Eltern 
über den richtigen Umgang mit Neuge-
borenen. Beim Infoabend für werdende 
Eltern am 26.4. um 18:30 Uhr, kann man 
die Erbacher Geburtsabteilung kennen-
lernen und die Kreißsäle besichtigen.

Yogakurse für Schwangere und 
nach der Geburt

Am 11.4. starteten neue Yogakurse 
für Schwangere bzw. für die Zeit nach 
der Geburt. Anmelden können sich 
werdende Mütter ab der 13. Schwan-
gerschaftswoche bzw. Mütter ab der 
achten bis zehnten Woche nach der 
Geburt. Der Kurs für Schwangere ist 
von den Krankenkassen anerkannt. Bei-
de Kurse finden jeweils dienstags statt: 
Yoga für Schwangere von 16:45-17:45 
Uhr, Yoga nach der Geburt von 18-19 
Uhr. Anmeldung: Direkt bei Kursleiterin 
Yvonne Braun per E-Mail an yvonne@ 
wood-yoga.de. Weitere Infos: www.
wood-yoga.de

Säuglingspflege-Kompaktkurs

Welche Pflege benötigt das Neugebo-
rene? Wie halte, wickele, füttere ich den 
Säugling richtig? Was ist beim Baden 
des Babys zu beachten? Wie trägt man 
das Kind, wie legt man es hin? Welche 
Tricks gibt es beim An- und Ausziehen 
des kleinen Menschen? – Der Säuglings-
pflege-Kompaktkurs gibt Antworten für 
werdende Mütter und Väter, aber auch 
für Großeltern, die Sicherheit gewinnen 
möchten. Termin: 15.4., 10-13 Uhr

Infoabend für werdende Eltern

Nutzen Sie die Chance, die Geburtsab-
teilung der Frauenklinik Erbach und die 
Mitarbeitenden kennenzulernen, die Sie 
vor, während und nach der Geburt Ihres 
Kindes begleiten. Wir geben Ihnen ei-
nen Einblick in die Geburtsvorbereitung, 
die Entbindungsmöglichkeiten, unser 
Kursangebot und vieles mehr rund um 
die Geburt Ihres Kindes. Sie haben die 
Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen, mit 
unseren Fachfrauen ins Gespräch zu 
kommen und unsere moderne Geburts-
abteilung mit den Kreißsälen zu besich-
tigen. Termin: 26.4., 18:30 Uhr. Mehr In-
formationen bei der Elternakademie am 
GZO unter 06062 79-6500 oder per E-
Mail an elternakademie@gz-odw.de.<<

Soziales

Iss was?! Wenn essen zum Problem wird
Rotes Kreuz lädt zu Vortrag über Essstörungen ein

VON MICHAEL LANG

Odenwaldkreis. Magersucht und Bu-
limie, die sogenannte Ess-Brechsucht, 
sind ernstzunehmende Erkrankungen, 
die schon lange keine Randphänome-
ne mehr in unserer Gesellschaft sind 
und auch als Mischform auftreten 
können. Sie gehören zu den häufigsten 
chronischen Störungen, auch bei Er-
wachsenen. Leider wird der oft in frü-
her Jugend sich entwickelnde Beginn 
zu selten ernst genommen oder auch 
nicht erkannt. 

Nun widmet sich das Selbsthilfezen-
trum des Roten Kreuzes in Erbach 

anhand eines  Fachvortrags mit Petra 
Margraf, Ernährungswissenschaftlerin 
und Diätassistentin sowie Monique 
André, Fachärztin für Neurologie, Psy-
chiatrie und Psychotherapie, diesem 
Thema und lädt ins DRK-Haus an der 
Bahnstraße 43 ein. 

Im Vortrag gehen die Referentinnen 
auf die Krankheitsbilder und Behand-
lungsmöglichkeiten ein: Wie erkennt 
man erste Warnsignale? Wann ist an-
deres Essverhalten behandlungsbe-
dürftig? Wann werden Grenzen über-
schritten? Was kann man ambulant 
gegen die Krankheit unternehmen? 
Hierbei werden auch die unterschied-

lichen Faktoren, die zur Entstehung 
einer Essstörung beitragen, erläutert. 
Gastgeber ist die DRK-Selbsthilfegrup-
pe für Menschen mit Essstörungen. 

Die Veranstaltung im DRK-Lehrsaal 
am Montag, den 24. April, beginnt 
um 18 Uhr, ist kostenfrei und wird 
von der Allgemeinen Ortskrankenkas-
se (AOK) gefördert. Über Tel. 06062 
607-601 oder die E-Mail: selbsthilfe@ 
drk-odenwaldkreis.de kann man sich 
bei Friedel Weyrauch, der Spreche-
rin der Selbsthilfegruppen im Roten 
Kreuz, zu diesem Fachvortrag infor-
mieren. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig.<< 



Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechpartner: Frank Wedekind
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@ 
odenwaldkreis.de  
Auch  unter: www.odenwaldkreis.de

Zuverlässiger junger Mann mit Füh-
rerschein Klasse B und PKW sucht Ar-
beitsstelle als Fahrer!
Handwerkliches Geschick und gute 
Deutschkenntnisse sind vorhanden. 
Ich bin flexibel und kann im Schichtbe-
trieb arbeiten. Chiffre: 2023-56

Familienvater sucht Arbeitsstelle als 
Helfer im Pflege und Betreuungsbe-
reich in Vollzeit! 
Ich habe einen PKW und Führerschein 
und verfüge über gute Ortskenntnisse. 
Gerne in der Umgebung von Breuberg. 
Ich spreche Deutsch und Englisch und 
EDV-Kenntnisse sind vorhanden. 
Chiffre: 2023-57

34-jährige sucht eine Arbeits- oder 
Ausbildungsstelle in der Gesundheits- 
und Krankenpflege!
Gerne ab sofort. Ich bin flexibel, Füh-
rerschein und PKW sind vorhanden. 
Gerne in der Umgebung von Erbach/
Michelstadt. Ich spreche Deutsch und 
Rumänisch. Chiffre: 2023-58

Erfahrene Haushälterin sucht eine An-
stellung im Bereich Seniorenbetreu-
ung oder als Hauswirtschafterin!
Ich habe Erfahrung in der Kinderpfle-
ge sowie in der Betreuung. Gerne im 
Raum Beerfelden. Chiffre: 2023-59

Engagierte und dynamische Frau 
sucht dringend eine Vollzeitstelle in 
der Hauswirtschaft, der Gastronomie 
oder in der Produktion!
Neben meiner ukrainischen Mutter-
sprache spreche ich auch fließend Rus-
sisch und habe gute Grundkenntnisse 
in Englisch, Polnisch und Deutsch.
Chiffre: 2023-60

Zuverlässige Mitarbeiterin sucht eine 
Arbeitsstelle in der Seniorenbetreuung!
Erfahrungen habe ich in der Pflege und 
als Haushaltshilfe. Gerne in der Umge-
bung von Brensbach. Chiffre: 2023-61

Erfahrene Reinigungskraft mit Kennt-
nissen in der Unterhaltsreinigung 
sucht Teilzeitstelle in Michelstadt!

Kenntnisse im Umgang mit verschie-
denen Reinigungsmitteln ist vorhan-
den. Ebenfalls verfüge ich über gute 
Kenntnisse der Deutschen Sprache.
Chiffre: 2023-62

Maschinen und Anlagenführer sucht 
Vollzeitstelle im Schichtdienst!
Ich verfüge über Kenntnisse in War-
tung und Instandhaltung von Indus-
triemaschinen. Gerne im Umkreis 
Erbach, Dieburg und Darmstadt. Füh-
rerschein und PKW vorhanden. 
Chiffre: 2023-63

Pflege

Mobile Pflege Oberzent in neuen Räumlichkeiten
Modernstes Arbeitsumfeld für zufriedene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Jeden Mittwoch besprechen Regina Luck, Gruppenleiterin der Mobilen Pflege Oberzent, und 
Geschäftsführer Michael Vetter vom Pflegezentrum Odenwald gemeinsam die Dienst- und 
Tourenplanung der ambulanten Pflegeeinrichtung. Das Team selbst ist sehr glücklich über 
die neuen Räumlichkeiten in der Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl: Altenpfleger Semir 
Tahirovic (v.l.n.r), Pflegedienstleiterin Melanie Trautmann, Heidi Deschl, Gina Flechsenhaar, 
Theresa Ulrich und Gruppenleiterin Regina Luck. Foto: Pflegezentrum Odenwald

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Odenwaldkreis. Die Mobile Pflege Ober-
zent ist innerhalb der Seniorenresidenz 
Hedwig Henneböhl, Krähberger Weg 
49, in Oberzent in neue großzügige und 
sehr ansprechende Räumlichkeiten um-
gezogen. Sie befinden sich direkt neben 
der Hausarztpraxis Oberzent/Erbach der 
Allgemeinmediziner Bernhard Wagner 
und Dr. Jan Bruun. Die Arbeiten wurden 
vollständig in Eigenleistung erbracht. 
Öffentliche Gelder wurden nicht in An-
spruch genommen. Die neuen Räum-
lichkeiten können barrierefrei betreten 
werden. Terminvereinbarungen mit der 
Mobilen Pflege Oberzent sind unter der 
Telefonnummer 06068 7599-514 mög-
lich. Das Team der Mobilen Pflege Ober-
zent mit sehr attraktiven Arbeitsplätzen 
besteht aus 13 Pflegekräften, davon sind 
sechs Pflegefachkräfte, drei ausgebil-
dete Pflegehelfer und vier Pflegehelfer 
ohne Ausbildung. 

Jeden Morgen starten die Pflegekräfte 
von der Seniorenresidenz Hedwig Hen-
neböhl aus zur Versorgung der hilfsbe-
dürftigen Menschen in der gesamten Re-
gion Oberzent in der Behandlungspflege 
(Verbände, Injektionen, Blutzuckerkont-
rolle, Arzneimittelgabe, …), Grundpflege 
sowie Hauswirtschaft und Betreuung. 
Viele der Patienten können nur noch zu 
Hause leben da die Mobile Pflege Ober-
zent auch mehrmals am Tag zu ihnen 
kommt. Regina Luck ist Gruppenleiterin 
des Pflegedienstes sowie Stellvertre-
tende Pflegedienstleiterin. Beim Pflege-

zentrum Odenwald ist Melanie Traut-
mann Pflegedienstleiterin für aller vier 
ambulanten Pflegedienste in Oberzent, 
Erbach am Kreiskrankenhaus, Bad König 
und Reichelsheim. Diese Pflegedienste 
arbeiten mit allen Ärzten, Krankenhäu-
sern, Fachkliniken sowie Kranken- und 
Pflegekassen eng zusammen. 

Neben der Mobilen Pflege Oberzent und 
der Hausarztpraxis Erbach/Oberzent 
(Tel. 06068 7598091) befinden sich in 
der Seniorenresidenz Hedwig Henne-
böhl noch eine Zweigstelle der Hautarzt-
praxis Erbach von Dr. Beate Einsele-Krä-
mer, Dr. Michael Mensing und Kollegen. 
Terminvereinbarungen sind über die 
Hautarztpraxis in Erbach unter 06062 

3051 möglich. Darüber hinaus befindet 
sich im Haus eine Stationäre Pflegeein-
richtung (Tel. 06068 7599-500) mit 106 
Pflegeplätzen sowie ein umfangreiches 
gastronomisches Angebot mit Restau-
rant, Residenzterrasse und Residenz-
garten. Seit dem 1. April 2023 sind diese 
Bereiche auch wieder öffentlich zugäng-
lich. „Auf einem der schönsten Grund-
stücke im ganzen Odenwaldkreis ist so 
zwischen Erbach/Michelstadt, Oberzent 
sowie Eberbach und Hirschhorn in der 
Seniorenresidenz Hedwig Henneböhl 
ein Zentrum für Gesundheit und Pflege 
mit jeweils für sich ganz unabhängigen 
und selbständigen Einrichtungen ent-
standen“, so Geschäftsführer Michael 
Vetter.<<

Projektreferent für Wirtschaftsförderung (m/w/d)

Stellenausschreibung
Wirtschafts-Service
Odenwald

Wir erwarten:
•	abgeschlossene Berufsausbildung 

und erste Berufspraxis, vorzugs-
weise im Bereich Einzelhandel, Ver-
trieb oder Logistik oder mit Hoch-
schulausbildung gerne im Bereich 
Betriebswirtschaft oder Logistik

•	sehr gute MS-Office Kenntnisse 
und sehr gute Deutschkenntnisse

•	Kommunikationsstärke und Team-
fähigkeit

•	selbstständige Arbeitsweise
•	Koordinations- und Organisations-

kompetenz

•	Verantwortungsbewusstsein, En-
gagement, Belastbarkeit und Fle-
xibilität 

•	Bereitschaft zur Reisetätigkeit im 
Umfeld von bis zu 100 Kilometern; 
Führerschein Klasse B erforderlich

Wir bieten: 
•	eine Vollzeitstelle bei attraktiver 

Vergütung und möglicher Leis-
tungsprämie, zunächst befristet 
auf zwei Jahre 

•	ein angenehmes Arbeitsumfeld in 
modernen, hellen, barrierefreien 

Räumen mit ergonomischen Ar-
beitsplätzen

•	Gesundheitsangebote
•	mobiles Arbeiten nach Absprache
•	aufgeschlossene und hilfsbereite 

Kolleginnen und Kollegen
•	Raum für Eigeninitiative 
•	Erwerb eines Jobtickets

Bewerbungsfrist: 21.04.2023. An-
sprechpartnerin: Frau Filiz Camdal, 
Telefon: 06062 9433-23, E-Mail: 
f.camdal@oreg.de. Mehr Infos unter 
www.oreg.de/stellenangebote

Unterstützung bei der Besetzung offener Stellen für 
Unternehmen im Odenwaldkreis

Frank Wedekind ist das Gesicht 
des Arbeitgeberservice des KJC

Arbeit und Soziales

Frank Wedekind ist als Arbeitgeberservice des Kommunalen Job-Centers Ansprechpartner für 
regionale Unternehmen mit Personalbedarf. Foto: Jana Brendel/ Kreisverwaltung

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Frank Wedekind hat 
den Arbeitgeberservice (AGS) des 
Kommunalen Job-Center (KJC) des 
Odenwaldkreises übernommen. Nach 
dem Eintritt seines Vorgängers in den 
Ruhestand konnte mit ihm der richtige 
Ansprechpartner für regionalen Unter-
nehmen gefunden werden, wenn es 
um die Besetzung offener Stellen geht.  

Für seine neue Aufgabe bringt der ge-
bürtige Niedersachse viel Erfahrung 
aus unterschiedlichen Branchen mit. 
Als gelernter Feinmechaniker kennt 
er die Abläufe in Handwerksbetrieben 
und der Industrie aus erster Hand. Da-
rüber hinaus weiß der studierte Voll-
jurist die rechtlichen Aspekte des Ar-
beitsmarktes richtig einzuordnen und 
anzuwenden. Gerade in Beratungsge-
sprächen mit den Kunden des KJC und 
den Arbeitgebern im Odenwaldkreis 
ist dies von Vorteil. 

Seine Fähigkeiten konnte er vor dem 
Wechsel zum Odenwaldkreis unter an-
derem bei der Kreishandwerkerschaft 
Bergstraße unter Beweis stellen, für 
die er mehrere Jahre tätig war. Vor al-
lem die Vielfalt seiner neuen Tätigkeit 
als Ansprechpartner für Arbeitsuchen-
de des Kommunalen Job-Centers und 
für regionale Arbeitgeber mit Perso-
nalbedarf gleichermaßen hat ihn an 
der Position des Arbeitgeberservice 
gereizt. Er fungiert damit quasi als 
Schnittstelle zwischen den Kunden 
des KJC, den Vermittlungscoachs und 
den Unternehmen. 

„Meine Aufgabe ist es, das Kommuna-
len Job-Centers und die Dienstleistung 

des AGS bei den Betrieben in der Regi-
on noch bekannter zu machen. Gera-
de was die Vermittlung von Arbeitsu-
chenden in den ersten Arbeitsmarkt 
angeht, kann ich hier unbürokratisch 
unterstützen. Zum einen können 
Unternehmen dabei mit konkreten 
Stellenangeboten direkt auf mich zu-
kommen, zum anderen suche ich für 
unsere Kunden in unserem Unterneh-
mer-Pool nach infrage kommenden 
Betrieben und bringe beide Parteien 
zusammen. Auf Wunsch begleite ich 
darüber hinaus den Bewerbungspro-
zess“, erklärt Wedekind. 

Um die Unternehmen, deren Bedarfe 
und Haltungen besser kennenzuler-
nen, organisiert der Wahl-Heppenhei-
mer hierfür regelmäßig Betriebsbesu-
che, an denen er mit Mitarbeitenden 
des Kommunalen Job-Centers teil-
nimmt. Darüber hinaus engagiert sich 
Wedekind in Netzwerken mit ande-
ren kommunalen Jobcentern, Hand-
werks- und Handelskammern sowie 
Behörden. Der Aufbau und die Pflege 
langfristiger Kontakte sollen dabei hel-
fen, das Dienstleistungsangebot des 
KJC für Arbeitgeber im Odenwaldkreis 
auch in Zukunft weiter zu etablieren 
und auszubauen.

Unternehmen, die neue Mitarbeitende 
suchen oder bei einer Betriebsbesichti-
gung mit dem Kommunalen Job-Cen-
ter ins Gespräch kommen möchten, 
können sich gern bei Frank Wedekind 
vom Arbeitgeberservice unter Telefon 
06062 70-1426 oder per E-Mail an  
arbeitgeberservice@odenwaldkreis.
de melden.<<
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JETZT HIER 
BEWERBEN!

3.100,00 Euro 
im Monat brutto in Vollzeit,Teilzeit möglich. 
+++ Zuschläge +++

Anzeige


